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Herausforderungen der Landwirtschaft
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Bevölkerungswachstum / 
Erholungsbedürfnis,…

Landwirt-
schaft

Source: German Foundation for World Population

CRISPR 
& Co

CRISPR 
& Co

CRISPR 
& Co

CRISPR & Co: 
Können gezielt neue 

Eigenschaften in Sorten 
verfügbar machen
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Mutationszüchtung: DER bisherige Standard 
für die Erzeugung neuer Eigenschaften

• Einsatz von Strahlen oder Chemikalien 
seit >70 Jahren!

• FAO/IAEA Programm zur Anwendung der 
klassischen Mutagenesetechniken

• Mehr als 3300 Sorten in der FAO/IAEA 
Datenbank (https://mvd.iaea.org/#!Home)

• Z.B. wichtigste Weizensorten für Pasta

Weiterentwicklung dieser «traditionellen» 
Methoden durch BR-Vorschlag GTG ab 2022 nicht möglich

 Nachweis einer langjährigen, sicheren Anwendung fehlt

appreciategoods.com
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Quelle: TBT TestBiotech

«Alte» Gentechnik vs. Genome Editing 
(CRISPR & Co)
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«Editieren» - DNA «umschreiben»

Ungesteuertes
Übertragen von DNA-
Konstrukten

Quelle: Agracetus

Eigene Art?

fremde Art? 
(z.B. Bakterium)

Rechtliche Differenzierung notwendig!
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Welche neuen Eigenschaften sind möglich?
(international in Bearbeitung)

Quelle: drug-dev.com

Genome Editing
(CRISPR & Co) 
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Beispiele von neuen Eigenschaften in der 
«Pipeline»

Dima, 2020

Bessere Nahrungs- und 
Futtermittel-Qualität 

Ertragsverluste, 
weniger Pestizid- und 
Wasserverbrauch

Ertrag / Agronomische 
Merkmale
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Für die Schweiz?
Krautfäuleresistenzen aus Wildkartoffeln 

 Üblicherweise 7-8 Pflanzenschutz-Behandlungen gegen Kraut- und 
Knollenfäule. 

 Cisgene Linien zeigten keinerlei Krankheitssymptome ohne Behandlung

 Massive Reduktion von Ertragsverlusten und Pflanzenschutzmitteleinsatz 
im Kartoffelanbau möglich!

Protected Site (2016-19): 1-3 Resistenzen aus Wildkartoffel in je 2 Sorten (Atlantic, Desiree).
Dieser «Cisgenese»-Ansatz wurde noch mit «alter» Gentechnologie durchgeführt.

Quelle: Wageningen University

Neuer Ansatz mit CRISPR/Cas: Uni 
Wageningen (keine Fremd-DNA)
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Für die Schweiz? 
Weizen mit multipler Pilztoleranz

• PILTON-Projekt (DE): 
Pilztoleranz von Weizen mittels neuer 
Züchtungsmethoden

• Ziele:

• Breite Toleranz gegen 4 Krankheiten 
durch CRISPR/Cas
(Braunrost, Gelbrost, Septoria und Fusarium)

• Einsparung von Pflanzenschutzmitteln 
ermöglichen

• Erste Feldprüfungen ab 2022 geplant
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Fazit & Ausblick

Genome Editing (CRISPR & Co) hat das Potenzial einschneidende 
Zielkonflikte in der Landwirtschaft aufzulösen.

 z.B. minimaler Pflanzenschutz vs. Erhaltung der Produktivität.

Standpunkt der Wissenschaft: 

• Genome Editing (CRISPR & Co) ist viel präziser als «alte» Gentechnik 
 Differenzierung der Methoden für die Zulassung zwingend!

• Noch stärkere Einschränkung von Forschung und Innovation mit dem 
neuen Moratorium, resp. GTG ab 2022: 

Weiterentwicklungen traditioneller Mutagenesemethoden fallen neu auch 
unter das GTG!

• Zeit des Moratoriums nutzen!

 Auftrag für die Differenzierung von «alter» Gentechnologie vs. Genome 
Editing. 

 Bewertung des Produktes statt der verwendeten Methode ermöglichen 
(vgl. Empfehlung NFP 59)
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Roland Peter
roland.peter@agroscope.admin.ch

Agroscope gutes Essen, gesunde Umwelt

www.agroscope.admin.ch


